
62 Technologie odèr Gewerbökunde.

und Empfindung. — Man findet fie über und in der Erbe,
und ihr Nahen ist bedeurend. Alle Mineralien lassen fich
unter folgende 4 Klassen bringen: r. Stetne und
erdigte Fossilien. 2. Salze, z. Brennbare Mi¬
neralien. 4. Metalle.

$. 55. i. Steine nnd erdigte Fossilien.
».Thonerde: Porzellanerde, Pfeifenthon, Tüpferthon,
Lehm, Walkererde. Mergel, Trippei, BoluS, Schiefer.

ì&amp;gt;. Kalkerde: Kalk, Tropfstein, Marmor, Alabaster, Kreide,
GypS. e. Kieselerde: der Sand, Kicselfteiue, Feuere
steine, Kristall, Jaspis, Sandstein, Talkerde oder Bitter,
erde (Magnesia), Quarz, Probirstein, Topfstein, Asbest
und Amianth, Meerschaum, d. Schwerer de. e. Vul¬
kanische Erden und Steine: Lava, Bimsstein, Puzzo,
lanerde, Basalt oder Saulenstcin. 5. Steine die aus den
Theilen anderer Stein arren bestehen: Granit,
Porphyr, g. Edelsteine: Diamant, Rubin, Sapphir,
Achat, Granaten.

§. 56. 2. Salze und Säuren: bas Kochsalz (Quell,
Stein t Meersalz), Salmiak, Glaubersalz, Alaun, Vitriol,
Salpeter, Borax, Laugcnsalze (Pottasche).

h. 57. Z. Brennbare Mineralien: Schwefel,
Bernstein, Ber&amp;gt;öl, Crdpech, Judenpech, Steinkohle, Netlr-
blei (Bleistifte).

4‘5JìcfKa!,C' 6anze Metalle, weide
sich hämmern und ausdehnen lassen: Platina. Gold Silber
Kupfer, Eisen, Blei, Zinn, Quecksilber, b. Halb me lalle-

sr&amp;amp;s?w“w' 95"unff,in' mni':
§- 59- Versteinerungen oder Petrefacten bat

man aus dem Thier, und aus dem Gewächsreiche. y

Technologie oder GewerbSkunde.

tz. 1. Die Technologie zeigt, wie die Naturpro,
dukte in Kunstprodukte verwandelt, oder durch Kunst d. h.
nach gewissen Regeln gewonnen und zum Nutzen, zur Be,
«uemlichkeit und zum Vergnügen der Menschen verarbeitet
rverden — Man kann alle Gewerbe in zwei Haupt-
klassen -ringen: A. solche, durch welche Natur,


